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In 'Deutfchland wurden die eriten größeren öffentlichen Bade- Anitalten
Bade-Anftalten im jahre 1855, und. zwar in Hamburg und Berlin, dem Betrieb übergeben.

in

Deuti'chland;

Beifpiel

I.

'häudes, gemäfs einer vom Senat

Beide find nach englifchem Vorbilde, die Anitalt in Hamburg auf Anregung
patriotifch gefinnter Bür-
ger, diejenige in Berlin

auf Betreiben des Gene— F'

ral - Polizei — Directors 7}.
Ifin/zeldey errichtet.

Fig. 53 u. 54153) zei-

gen den Grundrifs und
den Durchfchnitt der
Bade- und. Wafch-Anitalt
zu Hamburg. Die kreis-
förmige Anlage iit nach
den Plänen Lindley’s er-
richtet worden.

Für die Plangeitaltung

war der vom Hamburger Staat

unentgeldlich zur Verfügung ge-

flellte Bauplatz, der Schweine-
markt, von wefentlichem Ein-

flufs. Die allfeitig freie, von - ‚ ' _ _ &

Straßen umzogene Stelle erfor-

derte eine der Umgebung ent-

fprechende Ausbildung des Aeu-

fseren nach allen Seiten. Den

Mittelpunkt der ganzen Anlage

bildet der etwa 43 m hohe

Schornitein, der außer derRauch-

abführung und Lüftung des Ge-

Fig. 52.
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gefiellten Bedingung, auch zur

Entlüftung der Siele dient. Um
  

ihn zieht fich ringförmig eine ' - = _ ÜEDZEEDZII II"
auf gui'seiferne Säulen geflellte D“EEI:EIIEJ '

Arcade, die den YVaflerbehälter * '“ "' ' " ' ' ' ‘; D“E]IEIIED HIII

trägt. Letzterer wird aus der _ __ ‚°_.’ |:1°’1:1:1:1:1:E1:1 .

fiädtifchen Waiierleitung gefpeifi. | '“ ' ' ' _— ' ' EU:I1IEI =|l

Diefe Arcade wird von dem _ = _ ‚ ' "":'__5"

grofsen, ebenfalls ringförmigen

Raum für die Wafch—Anl'talt

umgeben. Er enthält der Arcade  

zunächfl die Plättfiände und Oeffentliche Bade- und Wafch-Anflalt in der Leopoldftadt

mehr nach aufsen in zwei Rin— zu Wien152).

gen, die durch einen mittleren Arch.: Färßer.

Umgang getrennt find, 56 \Vafch-

Hände, außerdem einen abgetrennten Raum mit einer Wendeltreppe, die zu dem im Kellergefchofs

angeordneten Wafchhaus für die Anflaltswäfche führt. Diefe \Vafchhalle ift‚ da fie nur von Frauen

benutzt wird, auch durch die für die Frauenahtheilung des Bades befiimmte Eingangsthiir zugänglich.

Sie Iteht mit einer Mangelkammer und einer entfprechenden Anzahl Aborte in Verbindung. Die

Wafchfiände find durch Schieferwände getrennt. Ihre Ausriiitung befieht in einem höheren VVafch-

troge, von deden drei Abtheilungen die eine zum Einweichen, die zweite zum Kochen der Wäfche

mittels Dampf und die größere in der Mitte zum Wafchen befiimmt ill. Zum allgemeinen Gebrauch

"**) Facf‚-Repr. nach: Zeitfchr. d. Arch.- u. Ing.-Ver. zu Hannover 1857, B1. 92 u. 95.


